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Dienstag

Donnerstag

26. April

30. April

1. Mai

25. April

25. April

26. April

Florianifeier mit Fahrzeugsegnung

Maibaumsetzen m. Dämmerschoppen

Maibaumsetzen

Ganz Österreich spielt Tennis

Feuerlöscher Überprüfung

Georgi Kirtag

FF Krahof

Volkspartei St. Georgen/Y.

SPÖ St. Georgen/Y.

UTC St. Georgen/Y.

FF St. Georgen/Y.

Marktgemeinde St. Georgen/Y.

Internet-Breitbandausbau nimmt Betrieb auf
In den letzten Wochen wurde von der Firma A1 Telekom ständig am Ausbau der Internet-Breitbandversorgung gearbeitet. 
Insgesamt wurden 5 Vermittlungsstellen errichtet. Es freut mich, dass dieser Teil nun abgeschlossen werden kann und 
zahlreiche Haushalte und Gewerbebetriebe (im Bild die Firma Zellhofer in Hart) von der schnellen Internetverbindung 
profitieren. Details zum Internet-Breitbandausbau erfahren Sie in dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten und beim 
Infostand am 11. und 12. Mai am Gemeindeamt.

Bgm. Liselotte Kashofer

v.l.n.r.: Vbgm. Ing. Rupert Jäger, Ruth Zellhofer, 
GGR. Georg Hahn, GR. Peter Führer B.A.,  
Bgm. Liselotte Kashofer, Martin Zellhofer
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Information der Bürgermeisterin

Liebe St. Georgnerinnen!
Liebe St. Georgner!
Liebe Jugendliche und Kinder!

Angelobung der Bürgermeister 
und Vizebürgermeister

Am Freitag, den 27. Februar 2015 
führte Frau Bezirkshauptmann 
Martina Gerersdorfer die feierliche 
Angelobung der Bürgermeister und 
Vizebürgermeister des Bezirkes Ams-
tetten im Schloss Hotel Zeillern durch. 
Die Gemeinderatsarbeit läuft nach der 
Wahl der verschiedenen Ausschüsse, 
Gremien und der Zuteilung der 
Zuständigkeiten wieder auf Hoch-

touren. Am 5. März 2015 fand bereits 
die erste Gemeinderatssitzung in der 
neuen Periode statt. Details zur Sit-
zung erfahren Sie in meinem Bericht 
bzw. im Blattinneren. 
Ich freue mich auf die Zusammenar-
beit mit allen Gemeindevertretern in 
den nächsten Jahren und versichere 
allen Gemeindebürgern, mich auch 
weiterhin mit ganzer Kraft für die 
Weiterentwicklung unserer  Gemeinde 
einzusetzen und mich um Ihre Anlie-
gen anzunehmen.

Aufnahme eines neuen Mitarbeiters

Unser Gemeindemitarbeiter Reinhard 
Kühhaas hat aufgrund privater Verän-
derungen sein Arbeitsverhältnis mit 
der Marktgemeinde aufgelöst. Da dies 
mit Ende April 2015 wirksam wird, 
muss die Stelle neu ausgeschrieben 
werden. Das Anforderungsprofil und 
die Bewerbungsmöglichkeit finden Sie 
in dieser Ausgabe der Gemeindenach-
richten. Ich möchte mich bei Herrn 
Kühhaas für seine zuverlässige, kolle-
giale Mitarbeit sehr herzlich bedan-
ken. Außendienstmitarbeiter in einer 
Gemeinde müssen eine gewisse Flexi-
bilität in ihrer Arbeitszeit mitbringen, 
da akute Probleme auch außerhalb der 
regulären Arbeitszeit  gelöst werden 

müssen. Diese wichtige Anforderung 
erfüllen Hr. Scheidl und Hr. Kühhaas 
vorbildhaft.

Ich wünsche Reinhard Kühhaas für 
die neue Aufgabe als Vollerwerbsland-
wirt viel Freude und Erfolg in seinem 
neuen Betrieb.

Amtsleiterwechsel

Mit erstem März ging Alfred Traindt 
nach vierzigjähriger Tätigkeit als 
Amtsleiter in den wohlverdienten 
Ruhestand. Seine  hohen Ansprüche 
gegenüber dem Amt als Leiter einer 
Gemeinde spiegelten sich in seiner 
Amtsführung wider. Er hat sein Fach-
wissen immer wieder auf den neu-
esten Stand gebracht und damit die 
Gemeindeverantwortlichen bei der 
Entscheidungsfindung anstehender 
Projekte fachlich und rechtlich sehr 
gut beraten. In  40 Jahren Gemein-
detätigkeit müssen viele Aufgaben 
angepackt werden, um eine moderne 
und zukunftsorientierte  Gemeinde 
zu schaffen. In seiner  Ära wurden 
zum Beispiel Wasserleitung und Kanal 
gebaut, die Raumordnung eingeführt, 
Brunnenprojekte ausgeführt, Straßen 
errichtet, Siedlungen erschlossen und 
die notwendige Infrastruktur (Kinder-
garten, Schule usw.) für unsere Fami-
lien sowie für unsere älteren Bürger 
hergestellt. 

Dankenswerterweise wird Hr. Amts-
leiter i. R. weiterhin sein Wissen und 
seine Betreuung ehrenamtlich dem 
Gemeindearchiv widmen, um für die 
Nachwelt wichtige Ereignisse erhalten 
zu können. Wir wünschen ihm für 
den Ruhestand viel Gesundheit und 
viel Freude in seinem neuen Lebens-
abschnitt.

Um einen wichtigen reibungslosen 
Übergang in der Amtsführung zu 
ermöglichen, wurde schon vor zwei 
Jahren Hr. Georg Hahn B.Sc. aufge-

Bürgermeisterin Liselotte Kashofer

Im Schloss Hotel in Zeillern fand die Angelobung der Bürgermeister und 
Vizebürgermeister des Bezirkes Amstetten statt.
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Nachdem Alfred Traindt in den wohlverdienten Ruhestand ging, wurde Georg Hahn 
vom Gemeinderat am 5. März 2015 zum Amtsleiter bestellt.

nommen, um sich das vielschichtige 
Wissen eines Amtsleiters anzueig-
nen. Auch viele Erfahrungswerte von 
Hrn. Amtsleiter Traindt sind für die 
zukünftigen Vorgangsweisen eines 
Amtsleiters  entscheidend. Schon in 
dieser kurzen Zeit bewies Hr. Hahn 
seine Fachkompetenz und sein Ein-
fühlungsvermögen im Umgang mit 
den Bürgern. Am 5. April wurde Hr. 
Georg Hahn bei der Gemeinderatssit-
zung einstimmig zum neuen Amts-
leiter  bestellt und wir wünschen ihm 
für seine neue Tätigkeit viel Freude, 
ein kollegiales Miteinander und viele 
spannende Aufgaben.

Jahresbericht Seniorentageszentrum

Bei der Sitzung des Gemeinderates 
wurde von der Leiterin des Senio-
rentageszentrums der Jahresbericht 
über den Betrieb dem Gemeinderat 
präsentiert. Erfreulicherweise hat sich 
die Anzahl  der Tagesgäste sehr positiv 
entwickelt, sodass durch die resultie-
renden Mehreinnahmen die Kosten, 
die vom Vorstand für die ersten fünf 
Jahre budgetiert wurden, unterschrit-
ten werden konnten. Unterstützen 
auch Sie mit Ihrer Mitgliedschaft beim 
Verein „Seniorentageszentrum“ (€ 15,-  

pro Jahr) die Grundidee: „Lebendig alt 
werden in unserer Gemeinde“.  Durch 
Ihren Beitrag kann das Angebot für 
unsere Senioren weiter ausgebaut wer-
den. Danke im Vorhinein! Beitrittser-
klärungen finden Sie am Gemeinde-
amt und in unserer Raiffeisenbank.

Des Weiteren fand am 9. Februar 2015 
die Generalversammlung mit Neu-
wahlen statt. Der bestehende Vorstand 
hat sich bereit erklärt, die jeweiligen 
Funktionen weiterhin auszuführen. 
Dafür herzlichen Dank.

Als Obfrau des Vereines möchte ich 
mich für das Engagement der Mitar-
beiter sehr herzlich bedanken. Nur 
durch ihre professionelle und liebe-
volle Betreuung unserer Senioren 
ist es gelungen, das gesetzte Ziel zu 
erreichen, vielen Tagesgästen einen 
ausgefüllten Tag anzubieten. Viele 
Aktivitäten stehen am Programm: 
Gedächtnistraining, Orientierungs-
training, Bewegung, Kochen, Feste 
feiern, Aktivitäten mit Kindergarten 
u. Volksschule, Ausflüge usw.
Meinen herzlichen Dank möchte ich 
Fr. Sigrid Hiemetsberger aussprechen. 
Sie hat mit ihrem Maturaprojekt einen 
sehr sehenswerten Kurzfilm über den 

Tagesverlauf unserer Senioren gedreht 
und auch eine Webseite geschaffen. Es 
ist sehr lobenswert, wenn Schüler sich 
auch mit dem Altwerden beschäftigen 
und Fr. Hiemetsberger ist es gelungen, 
im Film genau die Emotionen und die 
Freude unserer Tagesgäste einzufan-
gen. Danke.

Kanalgebrechen in Leutzmannsdorf

In Leutzmannsdorf ereignete sich ein 
Gebrechen beim öffentlichen Kanal.  
Ein undichter Schacht und eine Stau-
ung im Abwassersystem, welche durch 
einen abgebrochenen Schmutzfänger 
in einem Kanalschacht verursacht 
wurde, waren verantwortlich für eine 
Verunreinigung des Grundwassers. 

Unter Rücksprache mit der Ingenieurs-
kanzlei f. Wasserwirtschaft IKW, der 
BH Amstetten, der Gewässeraufsicht 
und mit dem Hydrologen des Amtes 
der NÖ Landesregierung wurden 
sofort zahlreiche Maßnahmen in die 
Wege geleitet.

Aufgrund des Gefahrenpotenzials 
war die Marktgemeinde gezwungen, 
einigen Liegenschaftseigentümern 
mitzuteilen, dass die Verwendung 
des Wassers aus ihren Brunnen als 
Trinkwasser nicht zulässig ist. Nach 
der Durchführung zahlreicher Was-
seranalysen konnte festgestellt wer-
den, dass durch das Gebrechen ein 
Brunnen geschädigt ist. Mit dem 
betroffenen Liegenschaftseigentümer 
wurde ständig Kontakt gehalten, und 
eine provisorische Wasserversorgung 
eingerichtet. Sämtliche Tätigkeiten 
wie z.B. die Desinfektion des Brun-
nens wurden bereits durchgeführt und 
bei einer positiven Wasserprobe kann 
auch dieser Hausbrunnen wieder frei-
gegeben werden.

Mittlerweile ist auch der Kanalstrang 
saniert und auf Dichtheit überprüft. 
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Als Folge wird die für nächstes Jahr 
geplante wiederkehrende Überprü-
fung der Abwasserbeseitigungsanlage 
bereits 2015 durchgeführt. Die ersten 
Schritte wurden schon in die Wege 
geleitet.

Ich möchte mich auf diesem Weg vor 
allem bei den betroffenen Liegen-
schaftseigentümern für das entgegen-
gebrachte Verständnis bedanken. Man 
merkt in solchen Situationen, welchen 
Stellenwert gesundes Wasser hat. Des 
Weiteren möchte ich mich bei der FF 
St. Georgen/Y. für die regelmäßige 
Befüllung der provisorischen Wasser-
versorgung und bei den anliegenden 
Grundeigentümern für die Duldung 
der baulichen Maßnahmen bedanken 
und hoffe, dass wir zukünftig von sol-
chen Ereignissen verschont bleiben.

Silbernes Ehrenzeichen für Ver-
dienste umd das Bundesland NÖ.

Die NÖ Landesregierung hat Vize-
bürgermeister a.D. Amtsleiter i.R. 
Alfred Traindt das Silberne Ehren-
zeichen für Verdienste um das Bun-
desland Niederösterreich verliehen. 
Überreicht wurde das Ehren-
zeichen am 3. März 2015 von  
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll.

Alfred Traindt stand als Kommunal-
politiker 22 Jahre lang mit Kompetenz, 
Kontaktfreudigkeit und großer Hilfs-
bereitschaft im Dienste der Gemein-

v.l.n.r.: Kassenverwalter Martin Hager, Bgm. Liselotte Kashofer, LT-Präs. Mag. Johann 
Heuras, LH-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka, Alfred Traindt, Angela Traindt, Margit Sattler, 
Mag. Michael Traindt und Gf.Gr. Georg Hahn 

(Foto: COPYRIGHT: NLK Pfeiffer/Reinberger)

debewohner, hat als Amtsleiter die 
vielfältigen Aufgaben in der Gemein-
deverwaltung mit viel Geschick und 
Sorgfalt erfüllt und sich darüber hin-
aus auch um das örtliche Vereinswesen 
große Verdienste erworben. So war er 
unter anderem federführend bei der 
Gründung des Dorferneuerungsverei-
nes und der Sport Union St. Georgen 
am Ybbsfelde engagiert. Ich gratuliere 
zu dieser ehrenvollen Auszeichnung 
sehr herzlich!

Neuer Obmann bei der Kleinregion 
Donau-Ybbsfeld

Nach 12 Jahren Obmannschaft über-
gab der Gründungsobmann der Klein-
region Donau-Ybbsfeld Bgm. a.D. 
Hans Redl am 12. März 2015 seine 
Obmannschaft. 
Bgm.  DI Johannes Pressl übernahm 
seine Funktion als Kleinregionsspre-
cher der Gemeinden Ardagger, Vieh-
dorf, Neustadtl, St.Martin, Blinden-
markt, Ferschnitz und St.Georgen/Y.. 
In Zukunft wollen wir über die eigene 
Kleinregionsgrenze hinaus vor allem 
mit der Stadt Amstetten und der 
Kleinregion Ostarrichi-Mostland in 
Fragen der Infrastruktur noch enger 
zusammenarbeiten.
Unsere “Fachgemeinderäte” wollen 

wir ebenfalls – wie uns Bürgermeister 
– in der Kleinregion stärker vernetzen 
und damit auch viele gemeinsame 
thematische Projekte ins Leben rufen. 
Gemeindezusammenarbeit soll uns 
effizienter machen und noch mehr 
Angebot für die Bürgerinnen und 
Bürger ermöglichen. 
Bgm. a.D. Hans Redl hat die 7 Kleinre-
gionsgemeinden 12 Jahre lang zusam-
men wachsen lassen und mit viel Ener-
gie gemeinsame Projekte ins Leben 
gerufen: vom Kindergesundheitstag 
über die Kleinregionskarte bis hin zur 
gemeinsamen Betriebsansiedelung 
und auch zahlreichen Abstimmungen 
in Fragen der Gemeindeverwaltung 
reichte die Palette der Tätigkeiten.
Ich möchte mich auf diese Wege noch-
mals für die gute Zusammenarbeit 
und für die Unterstützung bei vielen 
Projekten bedanken und wünsche 
Hans Redl bei seinen zukünftigen Vor-
haben alles Gute.

Ich wünsche allen Gemeindebürgern 
einen schönen Frühling!

Ihre Bürgermeisterin

Liselotte Kashofer

Bgm. a.D. Hans Redl übergab nach 
12 Jahren die Obmannschaft der 
Kleinregion an Bgm. DI Johannes 
Pressl.    (Foto: Pressl)
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 Wochenend- und Feiertagsdienste

Ärztliche Versorgung

Zahnarzt 
Dr. Alexander Koinegg

Kinderärztin
Dr. Silvia Reisner-Reininger

Nahrungsmittelalergien und
Unverträglichkeiten

Gemeindearzt
Dr. Werner Schwarzecker

Tag Prakt. Arzt Zahnarzt
25./26. Dr. Höllrigl-Raduly Ardagger 07479/7439 Dr. Mitterböck St. Valentin 07435/52311

M
ai

1./2./3. Dr. Sturl Viehdorf 07472/62252 Dr. Hacker Purgstall 07489/2110
9./10. Dr. Höllrigl-Raduly Ardagger 07479/7439 Dr. Schweidler Amstetten 07472/64501

14./15. Dr. Höllrigl-Raduly Ardagger 07479/7439 DDr. Zach Steinakirchen 07488/20060
16./17. Dr. Freynhofer Neustadtl/D. 07471/2280 Dr. Klinger Petzenkirchen 07416/54307
23./24. Dr. Schwarzecker St. Georgen/Y. 07473/2627 DDr. Hidasi Oed 07478/23766
30./31. Dr. Sturl Viehdorf 07472/62252 Dr. Lehner Böhlerwerk 07442/63017

Feuerwehr

Polizei

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Rotes Kreuz

Infos im Web

122

133

141

144

Gemeindewebseite Gemeindeeinrichtungen Gesundheit

Ordinationszeiten: 
Mo: 14:00 bis 19:00 Uhr
Di, Do: 08:00 bis 11:00 und von 13:00 bis 16:00 Uhr
Fr: 08:00 bis 11:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Erreichbarkeit:
Telefon:  0660/2010201
Adresse: Marktstraße 30, 3304 St. Georgen/Y.

Urlaub: 
30. April bis 8. Mai 2015

Ordinationszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 08:00 bis 11:00 Uhr
Di: 16:00 bis 18:00 Uhr

Erreichbarkeit:
Telefon:  07473/2627
Adresse: Marktstraße 30, 3304 St. Georgen/Y.

Der Gemeindearzt ist für dringende medizinische Hilfe an 
Wochentagen außerhalb der Ordinationszeiten bis 19:00 Uhr, 
während des Wochenend- und Feiertagdienstes von 00:00 bis 
24:00 Uhr erreichbar. 
Für dringende med. Notfälle an Wochentagen während der 
Nacht von 19:00 bis 07:00 Uhr wählen Sie den Notruf des 
ärztlichen Bereitschaftsdienstes (Tel.: 141) oder des Roten 
Kreuzes (Tel.: 144).

Damit der Polizeinotruf Amstetten erreicht wird, 
muss im Bereich der Vorwahlen 07473 und 07471 
die Vorwahl 07472 gewählt werden.

Ordinationszeiten: 
nur nach telefonischer Anmeldung

Erreichbarkeit:
Telefon:  0664/3887631
Adresse:  Johannesstr. 5, 3304 St. Georgen/Y.

Die NÖ Gebietskrankenkasse lädt am 
30. April 2015 um 18:30 Uhr

zum Vortrag mit Diätologin Daniela Fröschl ein. Zu den 
Themen zählen Nahrungsmittelunverträglichkeiten, 
-allergien und -intoleranzen, Wissenschaftliche Mess-
methoden, Unwahrheiten/Mythen, uvm. Eine Anmel-
dung ist unter der Tel.Nr. 050 899-0154 erforderlich.

Notrufnummern
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Bausprechtag

Um Genehmigungsverfahren in Bau-
angelegenheiten so weit wie möglich 
zu vereinfachen und auch rascher 
abzuwickeln, wird am

Dienstag, den 5. Mai 2015
von 18:00 bis 19:00 Uhr

im Gemeindeamt ein Bausprechtag 
abgehalten. Unser Bausachverstän-
diger, Baumeister Ing. Rupert Kern 
und die Baubehörde stehen den Bau-
werbern in Bauangelegenheiten zur 
Verfügung.

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird 
um eine telefonische Voranmeldung 
(07473/2312) ersucht. Die hl. Messe für die Jubelpaare des 

Jahres 2015 findet am 6. Juni 2015 statt.

Notarielle Beratung

Hochzeitsjubiläen - Einladung zur hl. Messe

Herr Mag. Erwin Kollermann-Gris-
senberger (öffentlicher Notar in Am-
stetten) wird 

am Dienstag, den 12. Mai 2015 
von 17:00 bis 19:00 Uhr

im Gemeindamt zur kostenlosen und 
umfassenden Beratung zu folgenden 
Bereichen zur Verfügung stehen:
• Kauf-, Tausch-, Schenkungs- und 

Wohnungseigentumsverträge
• Teilungsverträge
• Grundparzellierungen

Die Festmesse für unsere Jubelpaare 
des Jahres 2015 findet am

Samstag, den 6. Juni 2015
um 17:00 Uhr

in der Pfarrkirche statt. Dazu sind alle 
Mitbürger herzlich eingeladen! Musi-
kalisch umrahmt wir die hl. Messe 
vom Chor SEHO. 
Bitte beachten Sie, dass diese Feier 
im Veranstaltungskalender anders 
terminisiert war und aufgrund von 
überschneidenden Terminen verscho-

• Pacht- und Mietverträge
• Schuldschein und Darlehensver-

träge
• Ehepakte, Heiratsgutbestellung
• Erbverträge und Testamente
• Verlassenschaftsabwicklung
• Grundbuchsangelegenheiten

Die notarielle Beratung findet im Sit-
zungssaal des Gemeindeamtes statt.
Für Voranmeldungen und Vorabinfor-
mationen steht Ihnen die Rufnummer 
07472/68680 zur Verfügung.

ben werden musste. Wir bitten um 
Verständnis.

Seit Anfang Februar wird der Jagd-
pacht ab einer Höhe von € 15,- über-
wiesen, wenn dazu eine Kontonum-
mer bekannt gegeben wurde. Es ist 
der Jagdpacht im Bürgerservice im 
Gemeindeamt von 

2. Februar bis 31. Juli 2015
während der Öffnungszeiten zu behe-
ben. Falls eine Überweisung des Jagd-
pachtanteiles gewünscht wird, bitten 
wir um Bekanntgabe der Bankverbin-
dung.

Der Termin für die Abholung der Blu-
menbestellung ist der 

Dienstag, 28. April 2015.
An diesem Tag können die Bestellun-
gen von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr beim 
Bauhof in der Volksschule (Zufahrt 
Fam. Weidinger) abgeholt werden.

Jagdpachtauszahlung

Blumenaktion
Bienenschwarm und Schwarmtelefon
Sie haben einen Bienenschwarm im 
Garten oder auf Ihrem Grundstück? 
Was tun?
Bienenvölker vermehren sich auf 
natürliche Weise durch Schwärme. 
Beim Schwärmen ziehen im Frühsom-

mer ca. die Hälfte aller Bienen eines 
Bienenvolkes aus und lassen sich an 
geschützter Stelle als Schwarm mit-
samt der Königin nieder. Dies ist ein 
vollkommen natürlicher Vorgang.
Ein Schwarm ist ein sehr beeindru-
ckendes Naturschauspiel. Schwarm-
bienen sind sehr sanftmütig.
Finden Sie einen solchen Schwarm 
in Ihrer Umgebung, wenden Sie sich 
bitte an einen Imker in Ihrer Nähe 
oder rufen Sie das Schwarmtelefon des 
Imkervereins St. Georgen am Ybbs-
felde unter 

0664/6170136,
denn ohne gute imkerliche Pflege wird 
ein wild lebender Bienenschwarm 
über kurz oder lang eingehen.

Für Ihre Meldung bekommen Sie ein 
Glas Honig als Dankeschön!

Wenn Sie einen Bienenschwarm im 
Garten finden, können Sie sich an einen 
Imker oder an das Schwarmtelefon 
wenden. (Foto: PIXELIO)
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Viele Meter Glasfaserkabel wurden mittlerweile im Gemeindegebiet verlegt. Dies 
sorgt für schnellere Internetverbindungen.

Internet Breitbandversorgung - Information
Seit längerem laufen Verhandlun-
gen mit verschiedenen Anbietern 
für eine Internet-Breitbandversor-
gung im gesamten Gemeindegebiet. 
In der Zwischenzeit wurden Inter-
essensbekundungen gesammelt und 
zahlreiche weitere Arbeiten durch-
geführt.

A1-Festnetzinternet

So hat nun die Firma A1-Telekom 5 
Vermittlungsstellen errichtet, welche 
an das Glasfasernetz angeschlossen 
sind. Dies gewährleistet eine schnelle 
Internetverbindung für den Großteil 
der Gemeindebevölkerung.

Diese Vermittlungsstellen nehmen 
nun an folgenden Tagen den Betrieb 
auf:
• AR1 Hart  

(Versorgung für Hart und Matzen-
dorf): bereits in Betrieb

• AR2 FF-Sicherheitszentrum  
(Versorgung für Allersdorf, Trie-
senegg, Feldholz- und Steinfeld-
straße, Wintalsiedlung):  
11. Mai 2015

• AR3 Hermannsdorf  
(Versorgung für Balldorf und 
Hermannsdorf): 29. Mai 2015

• AR4 Galtbrunn  
(Versorgung für Galtbrunn und 
Leutzmannsdorf): 11. Mai 2015

• AR5 St. Georgen/Y.  
(Versorgung für St. Georgen/Y., 
Perasdorf und Krahof-Süd):  
11. Mai 2015

Mit der Inbetriebnahme ist für den 
Festnetz-Internetanschluss eine 
höhere Geschwindigkeit möglich. Bei 
dem A1-Standardtarif sind dies z.B. 8 
Mbit/s. Sollten Sie an einer höheren 
Downloadrate interessiert sein, kann 
diese gegen Aufpreis erzielt werden.

Es ist durchaus möglich, dass sich die 
Geschwindigkeit auch nach der Akti-
vierung nicht verbessert. Dies kann 

folgende Gründe haben: 
• Ein alter Tarif mit einer niedrigeren 

Geschwindigkeit. 
• Eine Drosselung durch den Interne-

tanbieter. Diese wurden aufgrund 
der kleinen Leitungskapazität ein-
gerichtet und können vom Netzbe-
treiber entfernt werden.

Für weitere Informationen stehen 
Ihnen die A1-Hotline (0800/664100) 
und die Mitarbeiter des A1-Shops in 
Amstetten zur Verfügung.

Des Weiteren wird 
am 11. Mai 2015 

von 9:00 bis 16:00 Uhr 
und am 12. Mai 2015

von 13:00 bis 19:00 Uhr 
am Gemeindeamt von der Firma A1 
ein Infostand eingerichtet, wo Sie die 
Möglichkeit haben, genauere Informa-
tionen zu erhalten und etwaige Prob-
leme zu lösen.

Funkinternet von kabelplus

Die Firma kabelplus (wavenet) ist ein 
Betreiber von kabellosem Breitband-
Internet. 
Bisher waren dafür Sendeanlagen in 

Hermannsdorf und am Hengstberg 
vorgesehen. Nun sind neue Sender in 
Hainstetten und Neustadtl dazuge-
kommen. 

Des Weiteren laufen Verhandlun-
gen über einen möglichen Standort 
in Krahof. Dieser wird im Moment 
geprüft. Durch die beiden neuen Sen-
der können zahlreiche weitere Haus-
halte mit Breitband-Internet versorgt 
werden.
Um abzuklären, ob Sie das kabellose 
Breitbandinternet empfangen können 
sowie für eine eventuelle Anmeldung 
steht Ihnen der 

kabelplus-Partner Andreas Preßl 
unter der Tel.Nr. 0664/4640099 

oder die Webseite
www.kabelplus.at

zur Verfügung.

Über die Ergebnisse der Verhandlun-
gen für den weiteren Funkstandort in 
Krahof und über die laufenden Ver-
handlungen bezüglich des weiteren 
Ausbaus des Festnetz-Internets nach 
Gumpenberg, Thalling und Krahof-
Nord halten wir Sie in den Gemeinde-
nachrichten am Laufenden.

Informieren Sie sich beim A1-Infostand im Gemeindeamt am
11. Mai 2015 (9:00 - 16:00 Uhr) oder 12. Mai 2015 (13:00 - 19:00 Uhr).
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Kriegsflüchtlinge in St. Georgen am Ybbsfelde
„…we say thank you so much to 
government and neighbours and we 
are welcome for who will know us“

Folgender Artikel wurde vom syri-
schen Asylwerber Mustafa Aljassem 
verfasst, der seit Jahresbeginn mit 
seinem Neffen in St. Georgen nach 
langer Flucht durch mehrere Länder 
einen sicheren Platz gefunden hat.

Wir sind eine Gruppe von zwei Fami-
lien und fünf jungen Männern und 
suchen hier Sicherheit und Überleben. 
Wir haben Krieg in unseren Ländern. 
Die österreichische Regierung ver-
sucht das Beste für uns zu tun.
Wir versuchen hier zu leben und uns 
aktiv in die österreichische Gemein-
schaft zu integrieren. Aber wir haben 
natürlich Schwierigkeiten mit der 
Sprache und wir wollen diese lernen. 
Dabei helfen uns Nachbarn, aber wir 
müssen noch mehr dafür tun.
Ein weiteres Problem sind Wohnun-
gen. Wenn wir einmal eine Wohnung 
mieten wollen, dann sind viele zu 
teuer für uns. Wir hoffen hier eine 
Lösung zu finden. 
Wir bedanken uns bei der Regierung, 
bei der Gemeinde und unseren Hel-
fern und wir heißen alle herzlich will-
kommen, die uns in unserer Unter-
kunft kennenlernen wollen. 

(Mustafa Aljassem)

Perspektiven für unsere Asylwerber
Seit einigen Monaten leben in unse-
rer Gemeinde ca. 20 Menschen aus 
Ländern, in denen Bürgerkrieg oder 
Terrorregime wie IS bzw. die Taliban 
Angst und Schrecken verbreiten. Es 
sind Kinder und Erwachsene auf der 
Flucht vor weiterem Unheil. 
Sie alle haben hier so lange eine „kurz-
fristige“ Unterkunft in St. Georgen 
gefunden, bis ihr Asylantrag entschie-
den ist. Wenn dieser befürwortet wird, 
müssen sie nach spätestens vier Mona-
ten eine eigene Wohnung und Arbeit 
suchen. 

Jeder Asylwerber hat ein eigenes 
Schicksal - Kriegstraumata
Hinter jeder Person steckt eine beson-
dere Geschichte: Da wohnt z.B. der 
neunjährige Ahmad bei seinem Onkel 
Mustafa. Dieser Bub, der aktuell 
auch die Volksschule in St. Georgen 
besucht, hat seine Eltern verloren. Er 
stammt aus einer großen Familie, die 
jetzt in mehreren Ländern verstreut 
ist. Ein Bruder konnte nach Dubai 
flüchten, eine Schwester lebt in Ham-
burg. Nun kümmert sich sein Onkel 
Mustafa, der früher als Journalist bei 
Al Jazeera gearbeitet hat, um ihn. Ein 
ähnliches Kriegstrauma erlitt auch der 
siebenjährige Yazen aus Syrien, dessen 
Vater getötet wurde. 

Große Sprachbarrieren - 
Deutsch lernen als Chance

Eine besondere Geschichte kann man 
über die fünfköpfige Familie Nori aus 
Afghanistan erzählen: Mohadisad 
(6J.), Amir (10J.) und Maria (14J.) 
sind mit ihren Eltern aus Afghanistan 
vor den Taliban geflüchtet. Die Eltern 
durften kaum eine Schule besuchen, 
lernen aber mittlerweile ein bisschen 
Deutsch. Mehraj, das ist ein weiterer 
junger Mann aus Afghanistan, durfte 
überhaupt nie eine Schule besuchen. 

Wie kann geholfen werden?
Es ist uns ein großes Anliegen, dass 
diese großteils traumatisierten mus-
limischen Kinder und Erwachsenen 
in den Monaten, in denen sie bei uns 
wohnen, eine Perspektive bekom-
men. Deswegen versuchen wir, ihnen 
Grundlagen der deutschen Sprache 
beizubringen. Von Beginn an küm-
mert sich Fr. Paungarttner Luzia 
sehr intensiv um die Ankömmlinge, 
versucht ihnen unsere Art zu leben 
und unsere Sprache zu vermitteln. 
Seit einigen Wochen lernt Andreas 
Fink mit einer Gruppe die deutsche 
Sprache, seit Kurzem versucht auch 
Beatrix Spreitz, den „Anfängern“ die 
Grundbegriffe unserer Sprache beizu-
bringen. 

Hinter jedem Asylwerber steckt eine besondere Geschichte.
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Kriegsflüchtlinge in St. Georgen am Ybbsfelde

Das Erlernen der deutschen Sprache hat im Moment erste Priorität. Dafür werden 
noch Freiwillige gesucht, die sich vorstellen können, einmal pro Woche eine Stunde 
zu übernehmen.

Damit wir aber noch effizienter helfen 
können, bitten wir um Unterstützung 
in folgenden Bereichen: 

• Um möglichst oft mit den Asy-
lanten Deutsch lernen zu können, 
brauchen wir Freiwillige, die sich 
vorstellen können, einmal pro 
Woche eine Stunde zu übernehmen 
(Materialien werden zur Verfügung 
gestellt).

• Wir benötigen Schulutensilien 
(Schultaschen, Hefte, Stifte, Turn-
kleidung,…können in der Direk-
tion der Volksschule abgegeben 
werden.)

• Wir suchen Personen, die sich vor-
stellen können, die Asylanten bei 
Behördenwegen zu begleiten. 

• Sehr schön wäre es auch, wenn sich 
St. Georgnerinnen und St. Georg-
ner finden, die hin und wieder auch 
Zeit mit den Kindern verbringen 
bzw. auch den Erwachsenen unsere 
Kultur nahebringen. 

 
Ansprechpartner: 
Luzia Paungarttner (07473/6155) 
Karin Ebner (Tel.: 0660/2112253 ) und 
Andreas Fink (Tel.: 0664/8142295) 

Fotos:
weinfranz FOTOGRAFIE
www.weinfranz.at

Besprechung Kriegsflüchtlinge in St. Georgen am Ybbsfelde
am 22. April 2015 um 19.30 Uhr 
im Sitzungssaal der Gemeinde.

 Erfahrungsberichte der letzten Monate
 Information/Austausch
 Evaluierung der derzeitigen Situation
 Was sollte noch passieren? Ideen/Ziele/Umsetzung?

Eingeladen sind alle Personen die sich derzeit in irgendeiner Form einbringen möchten und engagieren! Danke!

Wir freuen uns!
Die Soziale Dorferneuerung

Ansprechpersonen: Sozialgemeinderätin Gerlinde Fink und Karin Ebner
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betreffend der öffentlichen Aus-
schreibung folgender Planstelle:

Gemeindearbeiterin/arbeiter mit
Kindergarten- und Schulwart-

aufgaben

Die Marktgemeinde St. Georgen am 
Ybbsfelde sucht eine/n MitarbeiterIn 
für diverse Gemeindearbeiten mit frü-
hestmöglichem Arbeitsantritt. Gebo-
ten wird ein Dienstvertrag nach den 
Bestimmungen des NÖ Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes 1976 
(GVBG), LGBl. 2420 in der geltenden 
Fassung, vorerst befristet auf ein Jahr. 
Dieser wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung auf unbestimmte Zeit 
verlängert. Die Einreihung erfolgt in 
den Dienstzweig Nr. 2, Entlohnungs-
gruppe 5.

Beschäftigungsausmaß:
40 Wochenstunden (Vollbeschäfti-
gung). Wenn es der Dienst erfordert 
(Wasserleitung- oder Kanalgebre-
chen, Winterdienst, usw.) kann die/
der Bedienstete auch an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen zu dienstlichen 
Verrichtungen herangezogen werden.

Aufgabenbereich:
Erledigung aller anfallenden Arbei-
ten im Außen- und Innenbereich, die 
während des Jahres in der Marktge-
meinde anfallen. Wie zum Beispiel: 

Winterdienst, Straßeninstandhaltung, 
Ortsbildpflege, Wasser- und Kanalar-
beiten, Arbeiten in Verbindung mit 
Müll, Kindergarten- und Schulwar-
teaufgaben, usw.

Bewerber/innen um den Dienstpos-
ten müssen die allgemeinen Aufnah-
mebedingungen erfüllen:
• Österreichische Staatsbürgerschaft 

oder Staatsbürger/in eines Mit-
gliedsstaates der Europäischen 
Union

• Beherrschung der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift

• Einwandfreies Vorleben
• Abgeschlossene technische Berufs-

ausbildung
• Führerschein der Gruppe B 

(Führerschein F, C oder E zu B 
vorteilhaft)

• Männliche Bewerber müssen den 
Zivil- oder Präsenzdienst abgeleis-
tet haben

• Gesundheitliche Eignung
• Lern- und Leistungsbereitschaft 

(Wassermeister, Energiebeauftrag-
ter, Brandschutzbeauftragter, etc.)

• Flexibilität betreffend der Arbeits-
zeit (Arbeitszeitverlagerung 
- teilweise auch Wochenend- und 
Nachtdienst)

• EDV-Grundkentnisse vorteilhaft

Auf das folgende persönliche 
Anforderungsprofil wird großer 
Wert gelegt:
• Selbstständiges Arbeiten und 

freundliches Auftreten
• Organisationstalent: Fähigkeit, 

Probleme zu lösen und Gefahren 
zu erkennen

• Kommunikations- und Teamfähig-
keit

• Geschick und Einfühlungsvermö-
gen im Umgang mit den Bürgerin-
nen/Bürgern

• Freundlichkeit, Hilfsbereitschaft, 
Offenheit und Objektivität

Folgende Unterlagen sind der 
Bewerbung anzuschließen:
• Handgeschriebener Lebenslauf mit 

Foto
• persönliche Urkunden (Geburts- 

und ev. Heiratsurkunde, Staatsbür-
gerschaftsnachweis, Führerschein)

• Nachweis über die abgeschlossene 
Ausbildung und Dienstzeugnisse

• Nachweis über abgeleisteten Zivil- 
oder Präsenzdienst

• Strafregisterauszug (kann nachge-
reicht werden)

Wenn Sie also den Umgang mit der 
Bevölkerung schätzen und direkt 
am Gemeindegeschehen in unserer 
Gemeinde mitwirken möchten, freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung.

Bewerbungen um die ausgeschriebene 
Stelle sind bis 18. Mai 2015 an die 
Marktgemeinde St. Georgen am Ybbs-
felde, 3304 St. Georgen/Y., Markt-
straße 30 zu richten.

Gemeindemitarbeiter mit Kindergarten- und Schulwartaufgaben gesucht

Schwimmbadbefüllungen im Gemeindegebiet

Die Freiwillige Feuerwehr ist auch 
heuer wieder gerne bereit, die nöti-
gen Transporte zur Befüllung von 
Pools zu übernehmen.
Aus organisatorischen Gründen ist es 
wichtig, rechtzeitig mit der Feuerwehr 
einen Termin zum Poolfüllen zu ver-
einbaren. Die Transportkosten werden 
lt. Tarifordnung des NÖ Landesfeuer-
wehrverbandes verrechnet.

Bei Liegenschaften, wo in unmittelba-
rer Nähe ein Hydrant vorhanden ist, 
ergibt sich folgende Regelung:
• Anmeldung am Gemeindeamt, wo 

Sie einen Wasserzähler erhalten.
• In der Folge erhalten Sie von der 

Feuerwehr die notwendigen Schläu-
che für die Befüllung des Bades.

• Eine Netzentnahme ohne Wasser-
zähler ist nicht erlaubt.

• Die Verrechnung erfolgt am 
Gemeindeamt lt. Wasserverbrauch.

KUNDMACHUNG
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Mütterrunde

Einladung für unsere Senioren zum Hand in Hand Ausflug

Das Team der Mütterrunde lädt wie-
der alle Mütter mit ihren Kindern zu 
einem gemütlichen Vormittag zum 
Austausch untereinander ein. 
Es wird dabei in den neu geschaffenen 
Räumlichkeiten in der Volksschule 
Kontakt mit anderen Kindern und 
gemeinsames Spielen geboten. 

Am Samstag, den 31. Mai 2014 
(Terminänderung: Termin im 

Pfarrblatt ungültig)

Unser Ausflug führt uns nach Ertl 
über die Panoramahöhenstraße 
nach St. Michael - Besuch der Kirche 
und Hl. Messe mit anschließendem 
Mittagessen im Gasthof Mitterböck 
- Besuch des Kräutergartens im Stift 
Seitenstetten.
Wir haben für Sie wieder ein tolles 
„nicht körperlich anstrengendes 
und barrierefreies“ Programm vor-

Liebe Gemeindebürger!
 
Ich möchte Sie informieren, dass sich 
am 23. März 2015 der Arbeitskreis 
„Soziales“ zum ersten Mal in der 
neuen Gemeinderatsperiode traf und 
folgende Thematiken bearbeitete: 
Dankesfeier für Gemeindebürger, 
Altersgrenze Gemeindesenioren-
nachmittag und die Neuorganisation 
der Gratulationen.
So wurde besprochen, dass im 
Oktober 2015 eine Dankesfeier für 

An folgenden Terminen (jeweils Mitt-
woch) findet die Mütterrunde von 
8:30 bis 11:00 Uhr statt:
• 20. Mai 2015 
• 10. Juni 2015 
Alle weiteren Termine werden in den 
nächsten Gemeindenachrichten veröf-
fentlicht. 

bereitet. Für das leibliche Wohl wird 
wieder bestens gesorgt sein. Ehren-
amtliche Begleitpersonen werden für 
Sie zur Verfügung stehen, und freuen 
sich auf einen schönen und lustigen 
Tag mit Ihnen.
Anmeldung bei Karin Ebner 
(0660/2112253) oder Bgm. Liselotte 
Kashofer (0676/6378688).

Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldungen!

Das Team der sozialen 
Dorferneuerung!

Aus organisatorischen Gründen wird 
um eine Anmeldung bei Michaela 
Jandl am Montag oder Dienstag vor 
dem jeweiligen Termin in der Zeit von 
8:00 bis 10:00 Uhr unter der Telefon-
nummer 0681 201 78 933 (auch SMS 
möglich) gebeten.

Gemeindebürger organisiert werden 
soll. Sämtliche ehrenamtliche Mitar-
beiter, ausgeschiedene Gemeinderäte 
und Personen mit besonderen Leis-
tungen (z.B.: sportliche, künstlerische 
oder musikalische Tätigkeiten) sollen 
von der Marktgemeinde zu einer Dan-
kesfeier in ein Gasthaus eingeladen 
werden. 

Auch die Thematik der Altersgrenze 
beim Gemeindeseniorennachmit-
tag wurde besprochen. So soll die 
Altersgrenze der eingeladenen Frauen 
schleifend an die der eingeladenen 
Männer (60 Jahre) angeglichen wer-
den.  

Ein wichtiger Tagesordnungspunkt 
befasste sich mit der Neuorganisierung 
der Gratulationen unserer Gemein-
debürger ab dem 80.Lebensjahr. Hier 

wird dem Gemeinderat folgender 
Beschluss vorgeschlagen:
Die Gratulanten ab dem 80.Leben-
jahr sollen zukünftig  ¼-jährlich von 
der Marktgemeinde ins Gasthaus  zu 
einigen gemütlichen Stunden mit Mit-
tagessen und anschließendem Kaffee 
und Kuchen eingeladen werden. Dazu 
werden die Jubilare von drei Monaten 
zusammengefasst und gemeinsam mit 
Mitgliedern aller Fraktionen zu einem 
Termin eingeladen und geehrt. 
Die Einladung erfolgt in einem Glück-
wunschschreiben der Frau Bürger-
meister mit Bekanntgabe des Termins 
für die gemeinsame Gratulationsfeier. 
Wir freuen uns auf einige schöne 
gemeinsame Stunden mit den Gratu-
lanten in feierlicher Atmosphäre.

Liebe Grüße!  Ihre Sozialreferentin  
GGR Gerlinde Fink

Informationen der Sozialgemeinderätin
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Zum  Babybesuchstag wird seit 
2015 in neuer gemütlicher Atmo-
sphäre im schönen Ambiente der 
Kleinkindbetreuungseinrichtung 
Zwergennest  eingeladen! 

Dazu werden die neuen Erdenbürger 
mit ihren Eltern und Geschwistern 
von Frau Bürgermeister Liselotte 
Kashofer zu einem gemütlichen Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen 
eingeladen.

Organisiert von Bgm. Liselotte Kas-
hofer, GGR Gerlinde Fink, GR And-
rea Sattler und GR Karin Kaltenbrun-
ner mit Unterstützung der Fotografin 
Romana Grünberger fand der Baby-
besuchstag im März zweimal statt .
Die Eltern und Kinder fühlten sich 
in den kleinkindgerechten Räumlich-
keiten der Marktgemeinde sehr wohl! 
Die Gemeinde gratuliert auf diesem 
Wege herzlichst zu den jüngsten 
Gemeindebürgern!

Bei dieser Gelegenheit werden auch 
immer wieder die vielen Aktionen 
und Spielgruppen vorgestellt, welche 
in unserer Gemeinde geboten wer-
den.

Mimi Beken nahm uns mit auf eine 
wunderbare Reise
In Österreich hat sie schon einige 
Vorträge gemacht und Konzerte orga-
nisiert. Nun durften wir sie in der 
Weltreisenden Klasse in Blindenmarkt 
begrüßen.
Das Thema „Schamanismus“ oder 
„Naturreligion“ stand im Mittelpunkt 
eines packenden Vortrages, wo Frau 
Beken auch über ihr Leben bei den 
Nomaden in Kasachstan berichtete.
Im Herbst wird sie uns dann auf eine 
märchenhafte, musikalische Traum-
reise mitnehmen.

Am 20. März 2015 durften die Gemeinderätinnen Karin Kaltenbrunner und Andrea 
Sattler zahlreiche Eltern mit deren Babys und Geschwistern begrüßen.

Auch am 27. März 2015 war der Babybesuchstag gut besucht. Die Marktgemeinde St. 
Georgen am Ybbsfelde freut sich über die vielen Geburten besonders und wünscht alles 
Gute.

Gemeinde lud zum Babybesuchstag

NMS Blindenmarkt: Mimi Beken zu Gast in der weltreisenden Klasse
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Liebe St. Georgnerinnen und St. Georgner!
Freunde und Unterstützer der FF St. Georgen/Y.

Wie bereits in diversen Zeitungen und der Gemeindezeitung  bekanntgegeben, 
wurde ich zum Kommandanten der FF St. Georgen am Ybbsfelde gewählt. Hiermit 
möchte ich die Möglichkeit nutzen, um mich persönlich bei Ihnen vorzustellen.

Da EHBI Gerhard Fink im Dezember 2014 seinen Rücktritt als Kommandant der 
FF St.Georgen/Y bekannt gab, waren wir gezwungen, im Jänner 2015 vorzeitig 
eine Neuwahl des Kommandanten durchzuführen. Nach einigen Vorgesprächen 

im Kommando und im erweiterten Kommando wurde ich zur Wahl vorgeschlagen und  am 30. Jänner 2015 zum 
10. Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr St.Georgen am Ybbsfelde gewählt.

Ich, Martin Nahringbauer, bin am 03. Juli 1969 in Amstetten geboren und wohne in Galtbrunn 7, 3304 St.Georgen/Y. 
Ich bin seit Dezember 2000 glücklich mit meiner Frau Margit verheiratet und wir haben 3 Kinder, Janine Stefanie, 
Victoria Elisabeth und Tobias Martin.

Am 01. August 1984 trat ich der FF St.Georgen/Y bei. Nach der Grundausbildung und Weiterbildungen zum 
Gruppenkommandanten, Zugskommandanten, Verwalter und Ausbildner hatte ich einige Dienstposten inne. 
1994 – 1996 Gruppenkommandant, 1996 – 1999, 2002 - 2006 und 2012 – 2015 Zugtruppkommandant, 1999 – 
2002 Leiter des Verwaltungsdienstes, 2008 – 2010 Kassaprüfer, seit 2006 bin ich Ausbildner in der Feuerwehr und 
nun Kommandant.

In der heutigen Zeit ist es nicht leicht, eine solche Funktion ehrenamtlich in seiner Freizeit ausüben zu können. 
Daher möchte ich mich auf diesem Weg ganz besonders bei meiner Familie und meiner Frau Margit für die große 
Unterstützung recht herzlich bedanken. 

Weiters bedanke ich mich bei meinem  KDTstv. OBI Augustin Hahn und bei LDV OV Thomas Handler sowie bei 
den Zugskommandanten, Gruppenkommandanten, allen Fachchargen, Sachbearbeitern und ganz besonders bei 
der gesamten Mannschaft für die gute Zusammenarbeit.

Mein Schwerpunkt ist die Ausbildung, denn nur wer gut ausgebildet ist, kann professionelle Hilfe leisten. Im 
heutigen Alltag werden die Herausforderungen immer größer, besonders im Technischen sowie im Schadstoff-
bereich. Ebenso darf der Löscheinsatz auch nicht außer Acht gelassen werden. Genau wegen den vielen verschie-
denen gefährlichen Gütern, die über unsere Straßen rollen oder in jedem Haushalt vorhanden sind, müssen wir 
immer am aktuellen Wissensstand bleiben und die Aus- u. Weiterbildung forcieren.

Ich bedanke mich schon mal im Voraus bei allen St.Georgnerinnen und St. Georgnern für das Vertrauen und die 
gute Unterstützung, die sie uns entgegenbringen, und hoffe auf offene Ohren, wenn wir mit unseren Anliegen, ob 
finanzielle oder persönliche Unterstützung, bei Ihnen vorsprechen. DANKE!!

Mit Kameradschaftlichen Grüßen
HBI Martin Nahringbauer

Am Samstag den 25. April 2015 von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr führt die FF St.Georgen/Y mit der 
Fa. Noris Feuerlöschtechnik eine Feuerlöscher Überprüfung durch. Wenn Ihr Feuerlöscher vor 
längerer Zeit das letzte Mal überprüft worden ist, (Feuerlöscher sollen alle 2 Jahre überprüft wer-
den) haben sie die Möglichkeit ihren Feuerlöscher im Feuerwehrhaus St.Georgen/Y. überprüfen 
zu lassen. Oder Sie bringen ihn am Vorabend mit Namen und Tel. Nr. versehen ab ca. 17.00 Uhr 
im FF Haus vorbei und holen ihn am nächsten Tag bis 12.00 Uhr wieder ab.
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Freiwillige Feuerwehr St. Georgen am Ybbsfelde

Floriani - Bote April 2015

Feuerlöscher Überprüfung
Achtung Terminänderung von 9. Mai 2015 vorverlegt auf 25. April 2015



FR
EI

W
IL

LI
G

E 
FE

U
ER

W
EH

R
Hast du Interesse an der Feuerwehr Jugend?

Du bist 10 Jahre oder wirst heuer 10 Jahre alt?

Komm auch DU!
Wir freuen uns auf DICH!

Kontakt: Jugendbetreuer Christoph Radinger 0650/7772026
  Jugendbetreuer Lukas Penzendorfer 0660/5445171

Dann komm und informiere dich! 
Die Feuerwehr Jugend trifft sich  jeden Freitag von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr. Die Jugendbetreuer 
Christoph Radinger und Lukas Penzendorfer von der FF Krahof  (die Feuerwehr Jugend wird von 
der FF St.Georgen/Y und der FF Krahof gemeinsam gestaltet) versuchen die verschiedensten 
Themen rund um die Feuerwehr den Jugendlichen näher zu bringen. 
Spielerisch lernen sie die zukünftigen Aufgaben eines Feuerwehrmannes kennen. Angefangen 
vom Umgang mit dem Feuerlöscher bis hin zur richtigen Rettung von Menschen in Notsituationen. 
Auch der Spaß kommt bei uns natürlich nicht zu kurz. Jugend Zeltlager, Schwimmen, Rodeln, div. 
Spiele ...
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24. April 2015 ab 8:00 Uhr Räumungsübungen Volksschule, Kindergarten, 
Senioren-Tagesbetreuungseinrichtung

25. April 2015 ab 8:00 Uhr Feuerlöscher Überprüfung FF-Haus St. Georgen am Ybbsfelde

26. April 2015 ab 9:30 Uhr Florianifeier beider Feuerwehren mit HLF 2 Einweihung im 
Feuerwehrhaus Krahof

17. Juli 2015 ca. 17:00 Uhr Ferienpass Feuerwehr Zeltlager beim FF Haus St. Georgen/Y.

Termine

Komm einfach vorbei und mach dir selber ein Bild von der Feuerwehr

Sommernachtsparty 2015
!! Achtung Terminänderung !!

Leider hat sich ein Schreibfehler bei der Terminvereinbarung  eingeschlichen

`` NEUER TERMIN ´´
29. und 30. August 2015 im FF Haus St. Georgen/Y.

Wir gratulieren

Zum Schluss möchten ich und alle Kameraden unserem Sachbearbeiter
SB Harald Wurzer und seiner Frau Nadine

alles Gute, viel Glück und Freude mit ihrem Nachwuchs, der kleinen
Laura Sophie, geb. am 14. März 2015

sowie unserem LDV-Gehilfen
VM Hinterdorfer Bernhard und seiner Lebensgefährtin Magdalena

alles Gute, viel Glück und Freude mit ihrem Nachwuchs, der kleinen
Laura, geb. am 29. März 2015

wünschen!!

Willst du Leben retten und 
was Gutes für die Gesellschaft tun?

Komm vorbei und informiere dich, wie 
du zu einem Helden werden kannst.

Aber auch, wenn du schon etwas älter bist und du Interesse an der Feuerwehr hast und anderen, in 
Not geratenen, Menschen helfen willst!!  Dann komm auch du, denn auch ohne Feuerwehr Jugend 
kann man ab dem 15. Lebensjahr zur Feuerwehr gehen.



FREIWILLIGE FEUERWEHR
KRAHOF

EINLADUNG
zur Florianifeier mit Segnung des neuen Einsatzfahrzeuges

09:00 Uhr
 Zusammenkunft im

 Feuerwehrhaus der FF Krahof

09:30 Uhr
 Festgottesdienst zelebriert von

 Moderator Pater Mag. Lorenz Pfa�enhuber,

 musikalische Gestaltung durch die

 Trachtenmusikkapelle St. Georgen/Y

im Anschluss
 Angelobung, Fahrzeugsegnung,

 Festansprachen, Ehrungen, Kranzniederlegung

11:30 Uhr
 Frühschoppen mit  der

 Trachtenmusikkapelle St. Georgen/Y.

 Die Freiwilligen Feuerwehren und die Marktgemeinde St. Georgen/Y
freuen sich auf Ihren/Euren Besuch!  

Die Freiwilligen Feuerwehren und die

Marktgemeinde St. Georgen/Y möchten

Sie am Sonntag, den 26. April 2015 zur

Florianifeier verbunden mit der Segnung

eines neuen Einsatzfahrzeuges

sehr herzlich einladen.


